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Warum Französisch?



Französisch schlägt Brücken in Europa

• Französisch ist Amtssprache in Frankreich, 

Belgien, Luxemburg, Monaco und in der Schweiz

• Französisch ist Arbeitssprache der EU



Französisch schlägt Brücken in Europa

Französisch + Englisch = eine unschlagbare Kombination!

Die meistgesprochenen Sprachen in der EU:
Muttersprache Fremdsprache Gesamt

Englisch 13 % 38 % 51 %
Deutsch 18 % 14 % 32 %
Französisch 12 % 14 % 26 %
Italienisch 13 % 3 % 16 %
Spanisch 9 % 6 % 15 %

(Quelle: http://ec.europa.eu/languages/documents/2006-special-eurobarometer-survey-64.3-europeans-and-
languages-summary_de.pdf, S. 4.)



Französisch schlägt Brücken in die Welt

• Französisch ist neben Englisch die zweite globale Verkehrssprache

• In über 30 Staaten der Welt ist Französisch Amtssprache, darunter 

in Kanada, auf den Antillen, in Senegal, in Kamerun, etc.

• über 2000 deutsch-französische Städtepartnerschaften



Sprache erleben und anwenden:

- Austausch mit St Quentin-Fallavier oder Stiring-Wendel

- Exkursion nach Straßburg

- Besuch des Cinéfête (frankophones Kino-Festival)

- modernes Lehrwerk mit motivierendem Begleitmaterial
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Französisch an der Kopernikusschule

Weitere Angebote im Fach Französisch:

• Bilingualer Unterricht in Erdkunde und Geschichte

• Vorlesewettbewerb Französisch

• Deutsch-französischer Tag

• DELF = französisches Sprachdiplom

• Französisch als 2. Fremdsprache in der Realschule

• Individualaustausche bis zu 6 Monaten 

• Grundkurs oder Leistungskurs in der Oberstufe

• CertiLingua = europäisches Exzellenzlabel

• Auslandspraktika

• Gleichzeitiger Erwerb des deutschen Abiturs und des 
französischen Baccalauréat (Abibac)



Französisch schlägt Brücken in Bildung + Beruf

Und nach der Schule…

• Das DFJW vermittelt Kontakte

• deutsch-französische Programme für Auszubildende

• über 130 Studiengänge in Rechts-, Wirtschafts-, Ingenieur-
oder Geisteswissenschaften verleihen nach Studienauf-
enthalten in beiden Ländern einen binationalen Abschluss 



Französisch schlägt Brücken in die Wirtschaft

• Wirtschaftspartner
Frankreich und 
Deutschland

• Handel, Investitionen und 
gemeinsame Wirtschafts-
projekte haben einen 
hohen Bedarf an zwei-
sprachig qualifizierten 
Mitarbeitern 



Französisch schlägt Brücken in die Wirtschaft

• Gute Chancen für französischsprachige Absolventen: 
400.000 Deutsche und 350.000 Franzosen finden Arbeit 
durch die deutsch-französische Beziehung. Die meisten in 
den Branchen Hotel, Gastronomie, Friseurhandwerk, aber 
auch IT, Bauwesen, Finanzwesen, Forschungs- und 
Entwicklungstechnologie 

• 1.600 französische Unternehmen sind in Deutschland, 
1.670 deutsche Unternehmen in Frankreich vertreten –
und mit ihnen viele Tausend Arbeitsplätze 



Französisch schlägt eine Brücke zu mehr Wissen

• Französisch ist ein guter Ausgangspunkt für das 
Erlernen weiterer romanischer Sprachen, wie 
z.B. Italienisch, Spanisch oder Portugiesisch.

• Französisch zahlt sich aus im Studium, auch in 
Kombination mit anderen Fächern, wie z.B. Jura, 
BWL etc.

• Es gibt deutsch-französische Doppeldiplome und 
zahlreiche Austauschprogramme an den 
Universitäten in allen Fachbereichen.



Französisch schlägt Brücken zu einer 
spannenden Kultur 



Bereits vorhandene Sprachkenntnisse helfen!

• französische Wörter, die man aus dem Deutschen 
ableiten kann:

Telefon ↔ téléphone

Garage ↔ garage

Französisch ist leichter als man denkt!

Bonbon, Portemonnaie, Budget, Camembert, 
Dessert, Engagement, Chef, Illusion, Adresse etc.



• französische Wörter, die man aus dem Englischen 
ableiten kann:

to arrive ↔ arriver

table ↔ la table

• Wer Englisch lernt, kennt bereits viele französische 
Wörter und umgekehrt – Französisch hilft beim 
Englischlernen! Denn viele englische Wörter stammen 
aus dem Französischen.

Französisch ist leichter als man denkt!



Französisch ist leichter als man denkt!

Französischer Wortschatz:

Französische Wörter sind in Wortfamilien gut strukturiert: 
chant (Gesang) chanter (singen) 

entrée (Eingang) entrer (eintreten) 
fête (Fest) fêter (feiern) 

10 % ableitbarer Wortschatz aus Wortfamilien 

Kennt man ein Familienmitglied, sind die anderen leicht 
zu erkennen



Wer soll Französisch wählen?

Ich kann mir Sachen 
leichter merken, 

wenn ich sie gleich 
anwende. 

Deutsch und Englisch 
machen mir Spaß! Ich habe 

Freude an der 
Kommunikation mit anderen! 

Andere Länder find‘ 
ich spannend und ich 

verreise gerne!

Ich rede gerne spontan und 
habe keine Angst davor, 

Fehler zu machen!



thorsten.weitzel@ksf.de

Französisch an der Kopernikusschule



Au revoir et 
à bientôt!

Auf Wiedersehen 
und bis bald!
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